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I . 27». i. (,) Nr. 3W5.1
K n » d m a ck u »l g

Die Direktion dcr privilegirten östcrreichî '
schen Nalionalbank hat die Dividende für daŝ
erste Semester l^>9 mit !

dreipiss d u l d e n
österr. Währung für jcdc Bankaktie bemesscn. !

Dils«' Dividende kann uom l , Jul i l I . an-
gefangen, in der hierortigen Aktienkasse, entweder
gegen dic hinauügcgebenen Coupons oder klassen-
mäßig gestempelte Quittungen behoben werden.

I n dcr ersten Hälfte de^ Monates Jul i ltt5,9
wird eine, mit lchttm Juni d. I abgeschlossene
Uebersicht der sämmllichen Ertragnisse der Na
tionalbank im ersten Semester l I . zur öffent
lichen Kenntnis, gebracht werden.

Wien am 9. Juni l^',9
P i p i t z ,

Baük- Gouoellie»!'.
Christian Heinrich Ritter von Coith,

Puthon,
B<i»t, Dii-ektor.

Z. 2I47 u (2) Nr. 3l»W.!
^undluachung

Bei dcr am l . Juni «I5!t in Folge des
allerhöchsten Patentes vom 2«. März l8 l t t !
vorgenommenen 3<».',. und il<z«, (W. Ergänzungs-)
Verlosung der älteren Staatsschuld sind die
Serien Nr 2l»9 und 223 gczo.gen worden.

Diese Serien enthalten Hoskammer Obligatio-
nen von verschiedenem Zinsfuf, und zwar:

Die Nr. «5.9^5 m i t einem Z e h n t e l ;
die Nrn. 57 475, 5 7 l 7 9 , 5 , 7 4 ^ , 57482
und 7 lU»3 nnt der Hä l f te dcr Kap i t a l s -
summc; — dann dic Nrn. 57 484 bis >l>clli«ivo
57 704 und 7 l , 5 l ^ bis in<^,,^v<> 73.2l»9,
mit den ganzen Kapitalssummen, in, Gcsa m m t-
K a p i t a l s b e t r a g e von 2,4<»9.^5tt si. 2« kr.
und im Zinsenbetrage von 49.359 st Att'/, l'r,,
endlich die nachträglich eingereihte 4°/„ kärnt-
nerisch ständische Dumestikal-ObligationNr.453l,
mit einem V i e r t h e i l e der Kapitalssummc
pr N 9 925 st- 4 kr , folglich mit einem Be-
trage von 27.9" l fl. ltt kr. und 55,« si. 37' / . kr.
Zinsen nach dem herabgesetzten Fuße.

Diese Obligationen werden nach den Be-
stimmungen des allerh, Patentes vom 2 l . März
, « W gegen neue, zu dem ursprünglichen Zins-
füße in CM. verzinslichen Stawschuldverschrei-'
düngen umgewechselt werden. ,

Für jcne Obligationen aber, wrlche nach
dieser Umwechslungzu 5°/« verzeichnet werden,
erhält der Gläubiger nach dem mit der Kund-
machung des hohen Finanz-Ministeriums vom
2<l. Oktober l t t 5 " , Z. 5 ' ^HF . M., (Reichö-
gesehblatt Stück X i .V i l,Nr. ^M»)veröffentlichten
UmstcUungsmaststabe, auf ö. W. lautende 5 ^
Obligationen. ' z

Auch für Obligationen, welche in Folge der
Verlosung auf den ursprünglichen, über 5°/„
nicht erreichenden Zinsfuß erhöht werden, erhält
der Gläubiger auf Verlangen, nach Maßgabe
der in der oben erwähnten Kundmachung ent-
Han7"" Besinnungen, .->"/<, tige, aufosterreich i-
schc Wahrung l^^tende Obligationen.

Dicsi wird zufolge h Finanz - Mmistcrial-
Erlasses vom 2. Juni d. I - , Z, 3 l lN jF . M ,
hicmit zur allgemeinen Kenntniß gebracht.

Aon der k. k. krain. Slcuerdirektion Lai-
bach am ̂ . Juni ltt',9. ^ ^ ,

3 2?" 1 » ) ^ ^ " ^ ^ ' Nr ,32.
V e r l a u t b a r u n g

Ein Jakob v Schellenburg'scher Fräulein,
stifttmgsplatz, im dermali«cn jährlichen Ertrage
von ,25, si 27'/< kr, ^ . M oder ,65 st.
93 kr. öst. W , dessen Vcrlechung der kram-
nisch - ständisch Verordneten - Stclle zusteht, «st
in Erledigung gekommen.

Zur Erlangung und zum Genusse dieser
Stiftung sind hieiländige adelige und wohl-
gesittete Fräulein u>U i>, rrren Ermangelung
auch andere ehrbare Mädchen auö Krain un-
ler der Bedingung dro moralischen Woylver-
haltens und jedenfalls erwiesener Dürftigkeit
berufen. Diejenigen, welche um Ulberkummung
des fraglichen Stiftungßplatzeö einzuschreiten!
gedenken, haben ihre an die ständische Verord-
net,,, - Stelle in Üaibach stilisirten Bittgesuche
binnen N Wochen, vom Tage der ersten Ein-
schaltung dieser Verlaulbarung in die Laibacher
Zeitung, bei derselben einzureichen und sich darin
über die zur Erlangung dieser Stiftung erfor-
derlichen Eigenschaften, insbesondere mit dem
Taufscheine und einem glaubwürdigen Armulhs-
und Sittenzeugnissc auszuweisen.

Ständisch - Verordneten - Stclle, Laibach
den 9. Juni !«5U.

Z. 2«5 ̂ » " ' ( 2 ) " Nr. 36«.

E d i k t
Bei dem k. k. Landesgerichte Klagenfurt

ist eine Offizialssielle mit dem jahrlichen Gc
halte von MO si. österr. Währ. und im Falle
der graduellen Vorrückung von 5,25 fl, in Erledi-
gung gl'konnmn

Bewerbcr um diese Stelle oder eine even-
tuell in E ledigung kommende Akzessistenstelle
mit dem jährlichen Gehalte uon 5<l7 si. 50 kr.,
oder eventuell ron 42l> si. öst, Währ., haben
ihre gehörig belegten Gesuche im vorschriftsmä-
ßigen Wege bis <i Jul i l. I . beim Präsidium
des k. k. Landesgcrichtes Klagenfurt zu über.
reichen.

Klagenfurt am' 5, Juni 1«5>!».

Z ' " - " ( ' ) Nr 372U
G d , k t

Von dem k. k. Landcsgerichtc zu Laibach
wlrd bekannt gemacht:

Es sei die freiwillige Veräußerung der zur
Vcrlaßmasse deS verstorbenen Handelsmannes
Karl Pachncr gehöriaM, auf »235 si. :<l kr.
öst. W. beweilhtten Fahrnisse, als: Kleider,
Einrichtungsstücke, Tisch - und Bettwäsche lc ,
dann der auf l ltt si. lU kt öst, W, bewer-
thctcn Bücher bewilliget und die Vornahme
im Hause deä Erbla,sers auf den 27. d M.
und die erforderlichen weitcrn Jage Vormit-
tags von l4 bis »2 Nhr und Nachmittags von
3 bis tt Uhr mit dem ?lnhange angeordnet

! worden, daß dcr Verkauf nicht unter dem
> Schähuugswcrthe und nur gegen gleich bare
^Bezahlung zu geschehen habe.

Laiback am »». Juni lk5<).

Z, i ^7 . ' (3)' Nr. 2351.
O d i r t.

! Vou dem k. k. Landesgerichte zu Laibach
wird hiemit bekannt gemacht:

Es srn'n in der Erekulionösache des Josef
l Pllgel zur Vornahme dcr, mittelst Bescheides
des'k. k. Handels-"und Seegcrichtes zu Trieft
vom ,« . April d. I , Z- ^«^7 , bewilligten
Feilbiet'ung d.r, dem Josef Baumgartncr ge-
hörigen, u„1) Urb. Nr "" / , . ,»/», Urb. Fol.
2ll'Vil Und Konst.Nr.72 vorkommenden Morast-
realität, dann der Morasttcrrains am Volar,
«juli Rekt. Nr. <>- l , 92^'./l«, i»27/HV, i»lw/VUl,

!l13!.V^, !»^<>/^'lll/'» und V»2/X/n und der
!,Hälfte deö Morastterrains am Volar Rekt
i Nr 9 3 ' / i X , die Tagsahungcn auf den 20.
Juni, 25. Jul i und 22. August d. I . , jederzeit
Vormittags um 9 Uhr in der Amtskanzlei dieses

!Landc5gcrichtcs mit dcm Beisatze bestimmt, daß
! diese Realitäten bei der ersten und zweiten Feil
'bietung nur über, lxi der dritten aber auch m>ttr
!dcm Schätzungswcrthe hintangegeben werden.

Wovon die Lizilationslustigen mit dem Bei?
lsatze verständiget werden, daß die Schätzung
hieramts eingesehen werden könne, nnd daß
die Limitation auf Grundlage der gesetzlichen
Lizitationöbedingnisse stattfinden werden.

K.k. Landesg^richtLaibach am : i l .Ma i l^59.

Z. 2«!». .'i ( l ) Nr. l 7 l ) l , <«̂  452.

ztizitatious Kuudmachunst.
Das hohe k. k. Handelsministerium hat mit

dem Erlasse vom 25. Mal »«',!», Z KH^l,
die Erbauung eines n»uen doppelten Eunäu,
mcrhauses auf der Birnbaumer - Aerarial ^ Straße
zwischen den Distanz-Zeichen ^ / ) — » in k,«>i<vi,
lovilil genehmiget, wegen deren Hmtcmgabe
pr, Bausch und Bogen in Folge hohen van.
desrcgierungs - Erlasses vom »0. Mai l«5U,
Z 9925, und Intimations,Verordnung der
löblichen t. k Landesbaudirektion vom 4 Juni
d I , Z. lü«5, die öffentliche Mlnuendo rizi«
talions - Verhandlung am 22. Juni d. I bei
dem löblichen k, k, Bezirksamte in ?ldelöberg
von 9 bis 12 Uhr Vormittag abgeführt wer.
den wird.

Die einzelnen Profeisionisienleistungen in
den adjustirten Fiskalpreiftn sind folgende:
l)Maurer und Handlangerarbeit sammt Ma»

terial pr , . l9«7f l «Ukr.
2) Tteinmetzarbeit sammt delto pr. 47 » «5 »
3)Zimn:ermannsarbeit s. detto pr. tt4tt » l 9 >.
^Tlschlelardeit pr. . . l « l ,. 7tt »
5) Schlosser- u Schmiebarbeit pr. 254 »» tttt >,
«) Hafnerarbeit pr. . . . : l l»5U>»
7)Änstreickerardeit pr. . . 75 »«<»>,
1) Glaserarbeit pr. . . . 4 « » 4 7 »

zusammen . »54« st. 47 kr.
österr. Währung.

Die Versteigerung wird nach der Haupts
summe der sämmtlichen Leistungen vorgenommen^
wozu die Untel„rhmungslusslgcn mit dem Bel»
sah? eingeladen »veNin, daß Jeder, der fül sich
oder als ̂ egalbevollmachtigtel, für einen Anoern
lizitiren will, oas5«tz Vaoium deSFitztalprsises
pr. »t»N si. 59 kr. öst. W. vor dem Beginne
der Verhandlung zu Handen der Versteige'
rungs-Kommission zu erlegen oder sich über
den Ellag desselben bei irgend einer öffentlichen
Kasse mit dem Legscheine auszuweisen Hut.

Dieses Vadium kann entweder im baren
Gelde oder in Staattzpapieren nach dem bor«
senmäßigen Kurse, oder auch mittelst einer von
der hierlandigen k. k. Finanz. Prokuratur vor'
laufig geprüfttn hypothekarischen Verschreibung
erlegt weroen. Die Leistung des VadiumS mit«
telst Bürgschaft oder durch Hwwe,,ung auf
andere Aerarial Forderungen, jelbst wenn sie
den Atraßcnfond treffen sollte, wird mcht an
genommen.

schriftliche, nach Vorschrift dlö K 3 der
allgemeinen Baubedingnisse velfußte, gehörig
versiegelte und mit dem 5"/<, R<ugelde belegte
Offerte, worin das Anbot mit Ziffern und Buch-
staben anzusetzen, und mit der Aufschnst:
» A n b o t f ü r den N e u b a u e i n e h E i n ?
r ä u m c r Hauses a u f der B i r n b a u m e r »
A c r a r i a l - S t r a ß e im D i s t a n z . Z e j chen
^ /7 — t t " zu vcrsthen ist, werden bitz zum Be«
ginne der mündlichen Versteigerung angenommen.

Die allgemeinen und speziellen Baub.'ding'
nisse, so wie auch die sonstigen Bauatten und
d.r Plan können täglich in den gewöhnlichen
Amtsstunden bei dem gefertigten k. k Baube-
zirköamte und am Lizitationstaae bei dem löb-
lichen k. k. Bezirksamt, in Adrlsberg einge-
sehen werden

K. k. Baubezirksamt.
AdelSberg am »2. Jun i l 8 5 9 .
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Z. 9 ? ! . (2) 9lr. «04.
E d i k t .

V o m t i i i , k. t. Blzi lks.nnle N<umar i t l , alZ
Gt l i ch l , wivd bckannl gemacht:

(5s hade S imon Pleibes von Kreuz wir<r ilorcnz
Pleibes und dessen allfäÜigc Nechlsnachfolgei- die
Klage cl« ni-n«» l > , Ma> «859, Z. 5(14, auf Zucr-
tennung des Eigenthumes zu der in Kreuz «>,l» Haus :
Nr . Ä0 liegenden, <m Grundbuche Kieselstein «ul>
Urb. ^lir. 4 vorkommenden Realität au6 d<m Ti te l
del Ersitzung eingemacht, worüber die Verhandlung
auf den 3 l . August !8.°»9, Vormit tag 9 Uhr vor
tiefem Gerichte angeordnet wurce.

Da der Aufenthalt der Geklagten unbekannt
ist, so wurde zu ihrer Vertretung Herr Anton
Schelesniker von Neuma'kt l als Kurator bestellt.

Dessen di.si l len mittelst gegeuwärligen Ediktes
mit dem Beisätze verstaübigt welken, caß sie e»,t.-
weder sell'st zu erschlinen oder einen Bevollmächtigten
zu best.'Usü und diesem Gerichte namhaft zu machen
hal,'e», widria/ns die angebracht, Rcchlesachl mit
dem auf^estllllen Kurator verhandelt w<rden wiro,

) l . k, Nlzirksamt Ne>lm,!rkti, als Gericht, am
^ 27, M . i ' i«5«'

Z7H73^^2 l ^ r l ^ l 9 5
E d i k t ,

^ V o n dem k. k. Bezilksamte Gollschee, als Ge-
richt, wiid hicmit r>fk,nnt gemacht: !

(3s sei über das Ansucht!, dcs Mathias Köstner
von Töpliy, gcqcn Johann Höglcl von Selsch, wegen
aug dein Vergleiche uum tt. F.bruar 1858, Z. 640,
schuldigen 2»U fl. (ZM. e «. <-.,, in die ,rtkulioe
öffentliche Versteigerung der, dem Achtern gehörigen, im
Grundbuche »«l Ooltschee 'l'nin. I , Z^l. >2/, vorko«,'
menlen ^eal i lät. lm gerichtlich eihobencil Schac»
zut'gblverthe uon 400 fl. ö, W gewllligel, und zur Vor
nähme t.er!tlblN die »r>tutiven ^e'lbielungstagsalzun'!
gen auf den 5. Jul i , auf den s» Anqust und aus den
6. Elptenidel, i/resm^I Vormittags um 9 Uhr im
Amtssitze mit dem Anhange b.stimmt worden, daß
die seilzuoillenoe Realität nur bei der leftlen
Feildirlung auch unter rem Schatzungswellhe an
den Mcistdietende» hintangcgedcn werde. !

D^s ^cl'ätzuügs'pcolutoll, der Grundbuchs»;.^
traft und die ^izüalionsbedingnisse kö»nen bri o>e !
sem Gerichte >>» ren gewöhnlichen ?lmlsstunden eiu-^
gcsshen werden ^

U«. t. Bezirksamt Aoltschec. als G, l iä) t , am
< ltt l lpl i l !8Hft.

Z. 974. (2^ Äil. «82z
E d i k t .

Von dem k, t. Nezirks^mte Gollschee. als Ge
richt, wild hi,mil r^tannl gemacht:

Es sei üb>r oas ?lnsuchen d»s Anorcas Krater von
Ncssilll)al, dultb Herrn Hr. Wenedikter von Goltschce,
gegen Geor^ Meditz von ^iessellh^l Nr. l 9 , w.gen
aus dem Vergliche vom 2 l . Mai l 8 l 9 , t l 3l00,
schuldigen 47» fl, 80 ks. ö. W, <:. » o., in die ere-
tutllie öffentliche Versteigerunq der, dem Lehlern ge.
hörigen, im Orundbuche Goltfchee l'nm. Xl l l vor.
kommenden Hubre.Uliät, im gerichtlich erhobenen
Schatzungswerth, von l?8b si, ü. W, , qewiUiget,
und zur Vornahme rerseloen die eirrullven Feil-«
bletunqstagsatzuü^en auf den 28 M a i , auf den 2.!
Jul i uno aus rer, 2. Auglist l 55'i, j^eömal Vornnttugs
um 9 Uhr im ^mlssiy»' mit dlin Äin>a,>ge destinnnl
wl-rren, daß cie feilzudictende R^l l l .n »ur t'ei r»r letzltü !
ßeilbletung auch unlcr ocm SchayungSw^the an!
d«»» Hi'lsil'itlendcn hl'»lanacg»d,n werke. ^

Das ^chayungsploiokoU. der Grunobuchser
t,akl und dii üizilationSbedin^lussc koin^» del oiesein
Gerichte in den gewöhnlichen Ämtsstunden einge
sehen weroen.

K. t. Bezirksamt Goltschei, alS Gericht, am
si- 7. März »859.
Hr. 306.'.

Nachdem zur heutigen Lizilation kein Kauflustiger
elf.iu<nen ist, w^rd ain 2. Jul i d. I., zur zweiten

./laglatzung gf>chr>tlen.
^ ^ 'K, k. Neziskkamt Gotllchee, als Gericht, am 28/

S. <)?ö. (2) ')ir. ls»^.
E d i k t .

Von dem k. l. BezilkZamle Wippach, als Gc-
richt, wird den« Anton Premern unbetannten Auf
enlhaltes und dessen Erden hiermit elinnert:

Es harie Fr.n,z Zhehouin von Braniza, wider
dieselben cie Klage auf Ersihunq ccr Wiese s»l;r
mlaknl, nl̂  Herrschaft W'Ppach «nli U>d, Fol. >t2,
Rl-tls Z. '2N. Post. Nr. « l . auch po«! «s-l,«!^! /2
log.-ni, genaniU «,ll» l»-i!,!5>. .̂ s). ^,psil ,K^<^ Z. i^i j^,
hieramls eii'gedl^chl. worüt-er zur mündlichen .Per
Handlung tic Tagsa!^u»g auf den 4. August »859
früh 9 Uhr mit cem üoh.inge 5k5 §. 29 a. G. O
angeordmt, und de» Getl>igl<n wegen ihns unde
lannlcn Auscnlhall's Ich>„>» 'petrizh von W'pp'ck
als l>us2l.ns »ll l,«:l<lil» auf ihre Geiahr und Kost.n
bcsteNt »rind.'.

Dessen welden dieselbrli zu dem End« r,erst<inl̂ i>,el,
daß sie allenfalls zu reckter Zeit fclbst zu elschci»ei>.
oder sich einen andem Sachwalter zu vcstellen u„d

anher namhaft zu machen haden, widrigens diese
Rechtssache mit dem ausg»st»Ulen Kurator verhandelt
werden wi>d.

K. t. Bezi'tS.'.ml Wipplch, als Gelicht, am
20 April «859.

- j . 9?V 12 ) N l . « 7 l ^
E d i k t .

Von dem k. k. Äezirksamte Wippach, als Ge.
richt, wird dem unbekannt wo desiridlichen Ierni
Iamschek und dessen unbekannten Erven hiermit
erinnert:

ES d"be Anton yiebergm, von Lozhe Nr. 4,
wider deüsclden die Klage all'' Ersiyllüg des im
Glundduche der Herrschaft WipP'.ct) 8ul) Url).
Nr. 7 « ^ . Post, Z 475, tingetr^geno, Weingartens
sammt Weide v (^ri^i, »ul> p>'2«.<» 12 Apnl »859,
Z. >7<9. hieramlS eingebracht, worüber zur münd?
lichen Verhandlung die Tags.ilzung auf dcn 4. August
«859 früh 9 Uhr mit dem Anhange tlS §. 29 a.
G. O hiergerict'tS angeordnet, und den Geklagten we
aen ilncs undcfaiutten Autfnthaltls Johann Fadzhizh
von llosche als Corgtos »ll «cl'nn aul ihre Gelahr
und Kosten bcstcUl wurde.

Dessen wilden dieselben zu tem Ende verständiget,
d.,ß si. aUenf.'Us'zu rechter Zeit selbst zu erscheinen,
oder sich einen anderen Laä'w>»ltfr zu bestellen und
anher namhaft zu machen haben, widrigcns diese
Necl'lssaHe mit dem ausgestellte« Kurator verhau,
dell werden wild.

^ K. s. Bezirkßaml Wippach, als Gericht, am
l2. April l85S..

3 . "977V(2^ N l . ll)53
E d i k t .

Von rem k. k. Bszi'tsamte Wippach, als Ge
richt, wicd den, unbekannt wo befil'dlichen Kaspar
Naglost und dessen unuckanolen Erden hiermit clinnert:

Es habe F>anz Urd,ch von W>ppach wider die
seli'en die ^lage auf Ersitzung der im Orundbuchc
der Htllschalt W>ppacl) «ul> llrb. Fol. l , ^ 8 . R .M.
^. 4."̂ 4 2, Post. Z. 43 vorkomilunden Nealilat ,w<l
ss,,,l> auch i<xvnlel> !,r-«ss qcninnt, «nli nr»««, 29
April l^59, Z. »95'l,hieramlSeinalbrail>t, worüderzur
mündlichen Verlx'ndlung die ^a^sal^ung auf den 8 Au
gust »859 früh 9 l.lhr mit dem Anhange des §.29 a.
O, O. angeordnet, u»d t>en Getlahlcn wegen ihres unde
fannloi AufiNthaltes Johann Petri^h run Wippach
als l!u,-:tt^i' »ll nelull» auf ihre Gefahr und Kostcn
bestall wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verstand!,
get, dah sie allenfalls zu rechter Zril sclbst zu erscheinen,
oder sich eintn a»dern Sacdro^ltei zu vest.Ue» l,»d
.,»der n.imhalt z„ machen bade», widri^r"? dicse
Rechtssache mit dem ausgestellten Kurator verhaildslt
werden wird.

K. t Bezirksamt Wippach, als Gericdt, am
29. April l859.

Z7^7»7" (2 ) ^ ' ^ ' ^ . ' ' ' ' ^ ^ ' ^ t l . ' l ^ 2 3 .
E d ' 1 "5'"t> ^ ' ' '̂

Von tem l, k. BezirkßamtcW'ppacV/Hls Gericht,
wird dem Peter Iorscd utlb»t><>>nlen ^ul«nth.,lleb
und dcssen eben!all^^unpeka»!Ucn l1i>cht>'<>acyil'lg«ll!
hiermit erinnelt: <;,,^

Es habe Franz Sorsch von Slapp, wider di.
selben die Klage auf Erslhung dltz >,n Gs>>"d^uche
He,'schall Wippach «u!> Post i j .̂>,<, !Irl>. , ^ l ?,..
N'lt, Z. 7x7 vorkommrtilln u>,d in c er Hl»Ulsgnne!l,0l
Slapp x„l) Parz Vir. 8<̂ 8 und 8k9 gclc.jruen
WlilssarlenS, llüher Oednißf,«l)«ii,i,'«elli iinli i,»»'»««
23. Mälz «858, ^ j . »432. hlelamlb clNgerrach«,
wv<üb»l zur Ml'iüdllchen Verha«clung dic Ha.,
sahung aus cen 4 Ailgust >859 üüh 9 Uhr mit dem
Anhange o,s §. 29 a. <Hi O. hl»rg,rlchts anqeorcnei,
UN0 l)e<! (^erlaglcn wegen ihres linb. kannten Äu>-
lnlh'Ut^s H.lrn Ios.f ^.'«lanzdizh von Hl.lpp alö
l^ii'Ulor ull il^lum auf ihre Gefohr uno Kostco
bcstelll wuide.

Dessen werden dies^ben zu dem Ende vcrstän
diget, daß sie allcnfaUs zu rechter Zelt selbst zu cr»
scheinen, udcr sich einen andcrn Sachwalter zu bê
stellen und anhll namhast zu machen haben, als
widligens dicse Rechtssache mit dein aufgestellten
Kll l^l lor vcrhandelt weidln lpüd,

K, k, illeziltsamt Wippach, alö Gericht, am 23.
^ ^ ^ Mälz »839. ^, ,, .
Z. 979. (2) " " N r ^ l ? l 9 !

E d i k t . ^
Von dem l. k. Bezirksamle Wiftp.ich. als Ge.

licht, wird den unbekannten EigeMhumsansprecheln
der Wiese Parz, Nr. 832 <?l 837 n l'«»,-«:^»,, in de»
Steullgeintiüdr Slapp gcllgen, hiermil ellünclt:

Es habe Johann Kobau von Slapp, wider biescl
ben d« Klage aus ^lsitzu„g ocs Eigrnlhums der
obbenam'lcn Wiese ln lcinem Glunddliche vorkommend,
xul» !,l'.iy« 7. März l859. Z, , , , .> . l)i,sanns . in '
g»bracht, worüber znr mündlichen Verhandlunq die
Tagsatzung auf den l. /lugu»! l859 iruh !) Uh>
mit dem Anhange des § 2!, ,,. (y. O, luergerichlö
>il,gcoldliel, uild den G^l^»Nen wcgen ,hle5 unbe-
kannten Ausc.Uh^ltcs Johann Ferjanzhizh ^nnr»,-
uon Slapp als ^>il-2l,c,s u<i i»<-,lu„, auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Dlsscn melden dieselben zu dem Ende ve,stän,
digst, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu
erscheinen, „der sich cincn anderen Sachwalter zu
besilllm und anhrr namhaft zu lnachen haben, wi»
drigens diese Rechtssache mit dem aufgestellten Ku^
ralor verhandelt wervcn wirb.

K. k, Bezirksamt Wippach, als Gericht, am l l .
März 1859.

Z7984"^(«) " ^ ^ ^ ^ " " N r . 7tt2tt.
E d i k t .

Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte wird hiemlt
bsfaiuu gemacht:

Es sei über Ansuchen drs Mattbäus sserrnel.
Pormuno der minderj, Josef Zharmann'schen zti^der
uon Schiebe, gsgs» den Ialob Tcbounik'scheu Ver«
laö von Görchah nclo. 1 !l st. 7ii kr. ö. W. o. «>. 0..
in die crckutivc öffentliche Versteigerung der, zu dem
Iakol) Tedouilil'schrn Prilassc gcdöri^cn, im Ollind»
buche Göizdal) xu!» Ncktif. Nr. 83 varkomniclioen.
gerichtlich allf 4^7 fi. 74 kr. ö. W. bewerlhelen ^ai»
scheineaütäl grivilliqet nno zur Vornadme derselben die
Nealfe!lbislungslags!it)nngcn auf oen l l . Ju l i . den
10. August und t'cn 9. Ssptembcr l. I . Vor-xittags
.̂  Uhr in dcm AmlKll'kalc mit dem Aül'angc beslimmt
>vorl>en. rali dil> ffilznl'ict>»t)e Ncalitäl auch nnler oe<n
2chä'ß!i!ig"!vcrlhc nn den Meistlucleüo^n hintangegcvcn
werde.

Das Schayungsvrotokoll, der GrnndbuchSsrtrakt
und die ^lzimt'D'M'loinqn'sse köinisn bei , diesem Ge«
richte in dc>l s!.s!l)öhnlichcn'Amt̂ N»nl)ln cil>gcssl)lN wcrc'lN.

z?. k. stäot. dcleg. 'Aezirkügcricht iiaibach am 2!l.
Mai lölii).

Z. W ü . ^ s t ) ' ^ ' , ' . . ! , , , l^'"i»ir.'''7S7'l.
E d l k t.

Nachdem die <n Folg? dießgerichtlichrn Bescheides
von, 10. April l. I . . Z. ll«0ü , in oer Erekulions.
sachc des Anorras Mechle. gegen Johann iDkor» von
Ober.Vlntill ansgtschriel'cnen lt Fclll):cl!!NgStagsal)l!N'
grn und ,,'>i,<'«.->iv<: t'ic crste a»s dcn Ul. Juni d. I .
mlögtschrlebcne Tagsayling auf einen Ferialtag fällt,
so weroen solche uon Amtswegeu auf orn l l . Juli.
cei« lt), August u,id den !). Scplcmbcr d. I . mit dem
fiüdern Anl^nige ül'lriraqcn

K. k. släi)t. »ell>,i. Bezirksgericht yaibach am <^.
Mai 18.';!', D

Z. !)60. (2) ?.''. ij«l^s
E d i k t .

Vom gefertigten k. k. Ve^irksgrrlcht wird hicmit
l'sl.irmt gemacht. r>aß der diekämtliche. an Mariana
.NluUisch vcrclnÜchte zVna,,« lnolende ö̂schu!ig<>bs<l1»ei0
o. 2 l . April d, I . . Z. «9,8, ocm Hrn. Dr. Josef
Orel, als unter Einem l'eslelitrll (^uralor »ll u<,m».
zugsstrlN wurde. ^

K. k. sladt. Vezir^gcricht zu Laibach am 3. Juni
^ .18^..^

Z. 990. (2 ) " ' ?ir. l923.
E d ! k t.

Im Nachhange zum disUciligfi» Golkte uom l l .
Dezember l. I . , Z. ^389. wir? lirkminl gemacht, daß
^ l sier in der ssrckulionssache des Hrn. Jobann Hol.
zer von Krainburg. gege» Jobann Nakoil^ von Pssl'eoo
m,gsl'r!»,s!c!' zwrilrn nckütwen Fsilbiciuugsmgsapnng
dcr, dlin ^sfti^rn gehörig'',,. im Orundl'uchc ^»ck
,̂ !l»l Urb. Nr. 1872 ^rlommfnoen Hubrcaliial sich
ksine Kauflustigen «icmclptt babc», oal'cr zn ocr auf
rln .'!. I,l l i l. ) . a!,a,sor?Ns!cn rrittcn u„d lcp'en
Feill'iclull^slaqsaßüi'g biclamts glschritt'N werben wird.

K. k. Vczilksan't >^ra,nburg. als Gericht, am
tl. Iu»i 18.^9.

Z. ^ 9 l . ^2) ^ r 7 i ' 9 4 4 .
E d i k t .

^m Nachdansss zum ^iebscitliien Edikte vom 10.
M.n d. I . . Z. 1Ü9.'», iviro kiml> ssemacl't. daü z„ der
in drr Er.klllioüSsach, dcr Filialkirche St. Ravegunols
in Miüeroorf gegen Johann Kossz von Te>boje. ncto.
100 ft. (5M. <:.<-:. l:., aus beule angforonelcn ersten
Tagsaßiiüg zur eleklltioen F^ilbi.tuug d.r, dcm Llßlcrn
gehörigen, im Orundbuche Flömug 5„li Neklif. Nr.
144 uorkommenbcn Hnbrcalilät kciii Fla»flu!^!ger stch
qemelort l'at, dader zu t>cr auf den N. Jult l. I .
angrordnrten zwmen Zs!ll'i,l,l,<gstagsaßnl,g geschrilten
wird. 1 ^ !>,!'. ,. ^ / < . , ',s.l,: ',, l . ^ ^

K. k. Vezirfsamt .^salnbmss. als Gericht. <m»
«. Illi.i 18!i9. !

Z. 092. " (2) ^ 7 Nr. l ö l 2 .
V d i k t.

Von dem k. f. Vezirksamtc Giirkscld, als Gericht,
N'iro bekannt gemacht:

Nachocm bli der auf den li. I l „ u l. I . ange.
ort'Nsll'n zmcüen ereknlwcn Fcilbictling der. dem Io»
scf Wiomar von Munlendorf qel'örigen. im OrunI"
Milche der Herrschaft Naan 5uli Urb. Nr, lU17 vor<
sommeudcn Ncalitat kc!" Anbot gemacht u»d somit
riesc gkilbielung odue Erfolg verblieb, so wird zur
orittcn auf den ?. In l i l. I . Vormittags 9 Uyr an«
beraumte» Zeübietung ^tschr'tlcii.

K. k. Bezirksamt Gurtftld, als Gericht, am 7.
Juni l8ö9.


